
 
 

Prüfauftrag des Stadtverordneten Lars Wind, Piratenpartei, zur Sitzung des Rats der Stadt Herne am 

01.10.2024 

 

Beschlussvorschlag:  Der Rat der Stadt Herne beauftragt die Verwaltung zu prüfen, inwieweit 

die Anzahl von freiwilligen Wahlhelferinnen und Wahlhelfer durch 

verschiedene Maßnahmen bei zukünftigen Wahlen erhöht werden kann. 

 

Begründung: 

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer leisten einen wichtigen Beitrag dafür, dass unsere Demokratie 

funktioniert und Wahlen durchgeführt werden können. Im nächsten Jahr stehen gleich zwei wichtige 

Wahlen an und somit werden erneut viele Menschen benötigt, um diese beiden Wahlen erfolgreich 

durchführen zu können. 

Dies scheint jedoch leider immer schwieriger zu werden, da sich immer weniger Menschen freiwillig 

für dieses wichtige Ehrenamt bewerben. Dies belegen die Antworten der Verwaltung auf meine 

Anfrage mit dem Thema: „Umgang mit Wahlhelferinnen und Wahlhelfern für die Europawahl“. 

Daraus geht auch hervor, dass immer mehr Menschen einberufen werden müssen, dies ist mit einem 

hohen Arbeits- und Kostenaufwand verbunden. 

Nun gilt es gegenzusteuern und mit neuen Ideen und Konzepten zu versuchen, die Zahlen wieder in 

eine andere Richtung zu lenken, um mehr Menschen für dieses Ehrenamt zu begeistern. Dabei helfen 

könnte zum Beispiel ein Blick in die Nachbarstädte oder die stärkere Nutzung von sozialen Medien. 


